
Erscheint täglich Nachmittag
mit Ausnahme der Sonn u Feiertage

Slbonnsittentspreis
vierteljährlich für Halle und durch
die Post bezogen 2 Mark MSgr

Ausgabe Annahmestelle
für Inserate und Abonnements
K Naumann Cigarreich Leipzigerfir 77

H Pflug Papierhblg,,Kleinschmieden 10

M Dannenbera Geiststraße 7

Achtundsiebzigster Jahrgang

Amtliches Verordnungsblatt für die Stadt Halle und den Saallreis

Expedition
Waisenhaus Buchdruckerei

JnsertionspreiS
für die vierspaltige Zeile oder

deren Raum 15 R Pfg
Annahme der sür Sie nächstfolgende

Nummer bestimmten Inserate bis
9 Mr Vormittags größere werden
Tags zuvor erbeten

Inserate befördern sämmtliche
Annoncen Bureaux

Donnerstag den 16 März 1877

Zur Tagesgeschichte
Deutscher Reichstag

Berlin 12 März In der heutigen 8 Sitzung
des Reichstages welcher der Reichskanzler Fürst von Bis
marck der Präsident des Reichkanzler Amts Staats Minister
Hofmann und andere Bevollmächtigte zum Bundesrath
sowie mehrere Bundeskommissarien beiwohnten motivirte der
Abg Dr von Komierowski seine Interpellation welche lautet

Der Redacteur des Kurher Poznanski Dr Kantecki
befindet sich seit dem 27 November 1876 in Hast beim
Königlichen Kreisgerichte zu Posen die Jnhaftiruug erfolgte
und dauert fort weil vr Kantecki in einer Requisition des
Kaiserlichen Ober Post Direktors zu Bromberg zur zeugen
eidlichen Vernehmung darüber aufgefordert von welcher
Person ihm die Mittheilung über den Inhalt der vom
Ober Post Direkwr zu Bromberg in Nr 213 des Kurher
Poznanski vom 19 September 1876 erwähnten die Be
schlagnahme von Briefen Sr Eminenz des Kardinal Erz
bischofs Grafen Ledochowski betreffenden Verfügung zugegangen
ist zwar bezeugt und beschworen hat daß ihm diese Nach
richt nicht von einem Postbeamten zugegangen ist sonst aber
sich geweigert hat die betreffende Person zu bezeichnen Der
Unterzeichnete erlaubt sich den Herrn Reichskanzler zu fragen
1 Ist der vorliegende Fall zur Kenntniß des Herrn Reichs
kanzlers gelangt 2 Ist der Herr Reichskanzler geneigt
geeignete Maßnahmen zu Gunsten des inhaftirten Dr Kan
tecki zu treffen

Der Präsident des Reichskanzler Amts Staats Minister
Hosmann entgegnete daß der Fall Kantecki amtlich erst durch
die Interpellation zur Kenntniß des Reichskanzlers gekommen
sei Der Reichskanzler sei nicht in der Lage den Königlich
preußischen Gerichten Weisungen zu ertheilen und auch nicht
gewillt den Administrativbehörden in den Maßregeln welche
sie nach pflichtmäßigem Ermessen im Interesse des Dienstes
treffen hindernd in den Weg zu treten Auf den Antrag
des Äbg Magdzinski trat das Haus in die Besprechung
der Interpellation ein Der General Postmeister Dr Stephan
bat die Debatte von allen politischen Momenten frei zu
halten es handle sich nur darum einen Beamten der seinen
Eid gebrochen mit Hülfe der Gerichte zu ermitteln und das
sei namentlich in der Verkehrsverwaltung unumgänglich
nöthig Außerdem sprachen die Abgg Frhr von Schorlemer
Alst Dr Wehrenpfennig Dr Hänel Liebknecht und Standh
woraus die Debatte über diesen Gegenstand geschlossen wurde
Es folgte die zweite Berathung des Reickshaushalts Etats
und zwar mit der Diskussion des Etats des Reichskanzler
Amts Die einzelnen Positionen werden genehmigt Die
Berathung wird dann auf Mittwoch vertagt

Orientalische Angelegenheiten
London 13 März Das Kabinet tritt heute zusam

men um sich über das von Rußland vorgeschlagene Pro
tokoll schlüssig zu machen Gladstone hat in Betreff der
Orientfrage eine neue Broschüre veröffentlicht in welcher be
sonders darauf hingewiesen wird daß die Art wie die tür
tische Regierung sich den Urhebern der Greuelthaten in Bul
garien gegenüber verhalte ganz unzweifelhaft zu einer Wie
derholung solcher Metzeleien ermuntere Die Schuld der
türkischen Regierung liege klar am Tage und eine Einschrän
kung ihrer Administrationsbefugnisse müsse als geradezu un
erläßlich betrachtet werden Wenn man derselben zu frei
williger Durchführung von Reformen eine einjährige Gna
denfrist zugestehe so heiße das nichts weiter als den ent
würdigenden Zustand und das Elend der christlichen Bevöl
kerung in der Türkei noch um ein weiteres Jahr verlängern

KonstantinoM 13 März Die Ernennung Khalil
Sherif Paschas zum Botschafter in Paris wird nunmehr
offiziell gemeldet Wie es heißt würde Namik Pascha
zum Präsidenten des Senats ernannt werden Die haupt
sächlichsten türkischen Journale fahren fort jede Gebietsabtre
tung der Pforte an Montenegro zu bekämpfen Die Ge
schäftsträger der Großmächte insbesondere derjenige der eng
lischen Regierung sind bemüht zwischen der Pforte und den
montenegrinischen Delegirten ein Einvernehmen herzustellen

Berlin den 13 März
Zur Feier des Geburtstages Sr Majestät des Kaisers

haben ihre Ankunft in Berlin dem Vernehmen nach bereits
angemeldet der König und die Königin von Sachsen der
Großherzog und die Großherzogin von Baden nebst Familie
der Herzog nnd die Herzogin und die Prinzessin Elisabeth
von Anhalt der Prinz Friedrich der Niederlande der Fürst
zu Wied der Erbprinz und die Erbprinzessin von Hohen
zollern und der Fürst zu Schwarzburg Rudolstadt c Außer
dem steht aber zu diesem Tage die Ankunft nach vieler hoher
Gäste zu erwarten

Als Thatsache wird heute im Reichstage ausgege
ben ouß dtt Chef der MaziRverwaltLNg Minister v Stosch
gestern seine Entlassung erbeten habe Veranlaßt wurde er
zu diesem Schritt wie es weiter heißt durch die Kritik des
Fürsten Bismarck über die Marineverwaltung in der Sitzung
am letzten Sonnabend Man erzählt der Abg Graf Moltke
lasse sich angelegen sein den ansgebrochenen Conflict auszu
gleichen In wie weit das gelingt wird sich bald heraus
stellen denn der Minister v Stosch soll geäußert haben er
würde nicht wieder den Reichstag betreten Mißverständ
nisse aller Art zwischen den Reichskanzleramt und der Ma
rineverwaltung sollen nichts Neues und schon zur Zeit Del
brück s wiederholt aufgetreten sein Eines Tages ließ wie

erzählt wird der Fürst Bismarck zum Chef der Admiralität
die Worte fallen Excellenz einer von uns Beiden muß
gehen und der Minister v Stosch soll erwidert haben Ja
wohl Durchlaucht aber ich bleibe Des längeren Bleibens
dürfte der Chef der Admiralität müde geworden sein weil
er seine Entlassung nachgesucht hat Man bespricht in allen
Abgeordnetenkreisen das vorstehend Erwähnte mit so großer
Bestimmtheit daß die Richtigkeit wohl kaum noch in Zweifel
gezogen werden darf

Nach der Deutsch Allg Ztg har Fürst Bismarck
in der Abendunterhaltung am Sonnabend offen erklärt daß
er amtlich und persönlich für Berlin als Sitz des Reichs
gerichtes wirken und eintreten werde indeß aus der Ange
legenheit keine Kabinetsfrage mache und dem Reichstage ganz
die Entscheidung überlasse

Der Reichskanzler hat in seiner Rede am Sonn
abend bestimmte Absichten der Reichsregierung in Betreff
der demnächstigen Verhandlung der Steuerfrage im Reiche
angekündigt Die oft verlangte Steuerreform soll im gan
zen Zusammenhange zum nächsten Winter in Angriff ge
nommen werden Bis dahin hat es die Reichsregierung
nicht sür angemessen erachtet ihrerseits mit einem einzelnen
Steuerprojekt vorzugehen und deshalb sich darauf beschränkt
die Deckung der Bedürfnisse durch Matricularbeiträge her
beizuführen Daß dies der verfassungsmäßig normale Weg
ist hat der Reichskanzler unter Hinweis auf Artikel 70 der
Reichsverfassung betont Die Position die der Kanzler in
dieser Beziehung einnimmt beruht unzweifelhaft auf aus
drücklichen Beschlüssen innerhalb des preußischen Staats
ministeriums wie des Reichskanzleramts Es ist deshalb
müßig die Abwesenheit des Finanzministers Camphausen
bei der Sonnabendsitzung als ein Zeichen deuten zu wollen
daß derselbe Bedenken getragen habe seinerseits für die Stel

lung der verbündeten Regierung zu der Frage des Haus
halts einzutreten Es darf vielmehr versichert werden daß
über die Behandlung des Reichhaushaltsetats unter allen
Betheiligten volles Einverständnis obgewaltet hat

Die katholische Volkspartei in Bayern hat sich nach

der A Z am 6 in einer sehr zahlreich besuchten Ver
sammlung in München konstituirt Das Programm zerfällt
in drei Theile einen christlichen einen staatlichen und einen
sozialen Im ersten wird das Ziel der neuen Partei dahin
präzisirt das ganze öffentliche Leben den katholischen Grund
sätzen wieder zu erobern und den christlichen Kulturstaat aus
katholischer Grundlage unter prinzipieller Bekämpfung des
modernen Liberalismus wieder herbeiführen zu helfen Im
zweiten Theil ist vor allem die ausgesprochene partikularistische

Tendenz und die Stärkung des föderativen Prinzips Deutsch
land aufgenommen Die Partei verlangt vollständige Frei
heit der Kirche auf ihrem Gebiet gegenüber der modernen
Staatsomnipotenz Auf den Gebieten des Unterrichts und

Der Goldmensch
Roman von Maurus Jokai

Fünfter Band

Athalia51 FortsetzungDit Halbinsel von Tihanh mitten in den See hmem
ragend gekrönt durch die doppelthürmige Kirche des Bene
diktiner Klosters spiegelt sich im Eise mit hinabgekehrten
Thürmen so klar wieder wie oben die Wirklichkeit

Timar mußte lange den wunderbaren Anblick anstaunen
Aus seiner Kontemplation weckten ihn die sich nähernden
Fischer aus Sie kamen mit ihren Netzen Ruderstangen
und Werkzeugen zum Eisaufhauen und sagten man müsse
vor Sonnenaufgang den Fogasch fangen

Als sie zu einem Hausen beisammen waren stellten sie
sich im Kreise umher

Der alte Galambosch begann das fromme Lied Herr
wer auch Bewohner Deiner heiligen Hütte und die
Anderen sangen ihm nach Timar ging weit von ihnen
weg denn er konnte nicht zu Gott flehen Wie sollte er zu
dem singen der Alles weiß und den er nicht mit Gesang
buchsworten betrügen konnte

Und dieser Gesang wurde über zwei Meilen hin gehört
ans dem glatten Eise und das Echo der Ufer tönte den
Psalm zurück

Timar drang tief vor auf dem Eisspiegel
Jetzt begann es zu dämmern der Mond erbleichte und

der Himmel fing an der ganzen Breite nach rosenfarbig zu
werden worauf der riesige Eisspiegel auch wunderbar die
Farbe zu wechseln begann als wäre er scharf in zwei Theile
getheilt Die eine Seite nahm violetten und kupferrothen
Glanz an während die Seite nach Osten zu also die mit
dem rosafarbigen Himmel zusammenfließende azurblau blieb

Die Pracht des Phänomens wuchs im gleichen Grade
als sich der Himmel erhellte das Scharlach das Gold am
Himmel verdoppelten sich im reinen Spiegel und als die
glanzlose glühende Kugel der sonnenscheibe emporstieg
zwischen den violettenbraunen Nebeln umflimmert von seuer

farbigen Funken und sie hinabblickte auf die funkelnde Eis
tafel da vermochte kein Meer mit seinem beweglichen
Wogenspiegel ein solches Zauberbild zu bieten Denn hier
schien es als wenn zwei wirkliche Sonnen an zwei wirklichen
Himmeln aufgingen

Die Sonne schoß aus einmal ihre Strahlen rings
umher sobald sie aus dem braunen Dunstkreise getreten war

Der Fischermeister Galambosch rief aus der Ferne
Timar zu Jetzt werden wir gleich etwas hören Doch man
muß nicht erschrecken Haho

Erschrecken sagte Timar zu sich selbst und zuckte
ungläubig die Achseln

Was sollte ihn noch in der Welt erschrecken
Er erfuhr es sofort
Sobald die Sonne zum allerersten Mal auf den zuge

frorenen Plattensee strahlt entsteht zunächst ein wunderbares
Klingen im Eise als sprängen tausend und tausend Metall
saiten von einer feenhaften Harfe ab und man wird an die
Sage von der tönenden Memnonsfäule erinnert nur daß es
hier damit noch nicht zu Ende ist Das geheime Klingen
wird plötzlich lauter die Feen dort unten unterm Wasser
greifen mit vollen Händen in die Saiten ihrer Harfen
scharfes Knallen wird laut welches sich fortwährend bis zur
Tonkraft von Schüssen steigert Und bei jedem Knalle bei
jedem Dröhnen entsteht auf dem gleich einem Spiegelglase
bisher durchsichtigen Eise ein glitzernder Sprung Nach jeg
licher Richtung hin kreuz und quer springt die ganze riesige
Eistafel bis sie zuletzt aussieht als wäre sie ein gigantisches
Mosaik zusammengesetzt aus Milliarden kleiner Würfel
Fünfecke und Prismen in allen Formen deren Oberfläche
ein Spiegel ist

Und Das bringt jene Töne hervor
Wer sie zuerst hört dem pocht das Herz gewiß heftig
Die ganze Eistafel spricht redet singt unter seinen

Füßen Donnerschall und Zitherklang vermischen sich unter
einander Das Geräusch manches Sprunges gleicht einem
Donnerschlage und wird auf Meilen gehört

Und die Fischer sehen ruhig der Auseinanderbreitnng
ihrer Netze aus dem donnernden Eisrücken zu während in
der Ferne Heuwagen bemerkbar werden die mit vier Ochsen

bespannt ruhig über die Eisfläche ziehen Hier haben sich
bereits Mensch und Thier mit dem zornigen Rumoren des
Eises welches den ganzen Tag fortdauert bis die Sonne
untergeht befreundet

Auf Timar s Gemütbsstimmung machte dies ihm bis
her unbekannte Phänomen einen besonderen Eindruck Stets
ahnte ihm stets betete er zu dem was in der Natur das

große Leben ist In seinem empfänglichen Gemüthe fand
der Gedanke Raum daß Alles was lebt auch Bewußtsein
habe Der Wind der Sturm der Blitz sie selbst die Erde
der Mond die Sterne Und wenn es Einen gäbe der
verstände was jetzt die Eistafel unter seinen Füßen sprach

Plötzlich erklang ein so entsetzliches Krachen als hätte
man hundert Kanonen auf einmal losgelassen oder als
explodirten unterirdische Krater Die ganze Eistafel erzitterte
und schwankte Und das Werk welches der Krach voll
brachte war fürchterlich Vom Ufer zur Füred her bis an
die Halbinsel von Tihanh in einer Länge von 3000 Schritt
sprang die Eistafel entzwei und zwischen den beiderseitig
zurückweichenden Eisschichten gähnte eine ellenbreite Oessnnng

Der Alarmsprung der Alarmsprung schrieen die
Fischer und ihre Netze zurücklassend liefen sie auf diesen zu

Timar stand kaum zwei Ellen von dem Alarmsprunge
entfernt Er sah wie derselbe entstand Seine Kniee

bebten von der entsetzlichen Gewalt welche die Eisschichten
entzwei spaltete Gelehnt stand er dort inmitten der betäu
benden Eindrücke des gewaltigen Naturphänomens Die auf
ihn zueilenden Fischer störten ihn auf aus dem stummen
Anstaunen

Sie erklärten ihm daß im Volksmunde diese Spal
tung Alarmsprung heiße welches Wort man sonst nir
gends kenne und daß diese Spaltung eine große Gefahr
für die über den See Reisenden sei weil sie von weit her
nicht zu bemerken sei und sie nicht mehr zufriere da das
Wasser dazwischen unaufhörlich woge Es war daher die
erste Arbeit der guten Leute an allen Stellen wo sich
Wegespuren mit dem Alarmsprung kreuzten auf beiden
Ufern Pfähle einzuhauen mit aufgesteckten Strohbündeln
damit die Kommenden und Gehenden noch rechtzeitig die
Gefahr erblicken möchten



der Erziehung fordert die Partei Wahrung des natürlichen
Rechts der Eltern auf beliebige Erziehung der Kinder Be
seitigung des staatlichen Schutzzwanges und volle Unterrichts
freiheit Energischen Widerstand will sie dem Militarismus
entgegensetzen Im dritten Theil des Programms befinden
sich mehrere wirthschaftliche Forderungen so das Verbot der
gewerbsmäßigen Güterzertrümmerung staatlichen Schutz der
Arbeit und Schaffung eines Arbeiterrechts Schutz des Hand
werks einerseits gegen die Tyrannei des Kapitalismus an
dererseits gegen Pfuschereien endlich Erweiterung der Selbst
verwaltung der Distrikte bez Bezirke und Wahrung des
Einspruchsrechts der Gemeinden bei Ansässigmachung und
Verehelichung Schließlich wurde beschlossen dem Papst
Pius IX in einer Adresse die Huldigung darzubringen und
den Segen des heil Vaters für das Gedeihen der katho
lischen Sache in Bayern zu bitten

Malta 12 März Prinz Karl und Prinzessin Elisa
beth von Preußen sind von Katania und Syrakus kommend
mit der königlich italienischen Dampfyacht Messaggiere zu
dreitägigem Aufenthalte hier eingetroffen

London 14 März Origin Telegramm Die
Berathung des Vorschlags des Jgnatieff wurde in der gestri
gen Conseilsitzung nicht beendet aber alle Morgenblätter
stimmen in der Ansicht überein es sei gegründete Aussicht
auf Englands Beitritt Daily Telegraph hört der Vorschlag
sei im Prinzip angenommen Die Times erklärt Niemals
wurde ein wichtigerer Vorschlag gemacht wenn durch seine
Annahme das Aufgeben der Pläne Rußlands erreichbar
wäre so existire kein zureichender Grund zur Ablehnung
Er verpflichte England zu Nichts gegen die Türkei und ge
währe der letzteren eine Gnadenfrist

Lotterie
Ohne Gewähr

Berlin 13 März 1877
Bei der heute fortgesetzten Ziehung der vierten

Klasse der 155 Königlich Preußischen Klassenlotterie fielen
1 Gewinn s 30000 auf Nr 38508
1 Gewinn s 6000 auf Nr 46376
50 Gewinne s 3000 auf Nr 435 1282 2366

3927 12275 15354 15905 16192 19706 20647 20976
27294 30231 34875 40376 43861 43988 46994 47159
50859 55166 55557 56540 59090 59169 59180 59933
61049 63011 63160 64548 65972 68106 68904 71764
72404 72453 73485 74312 77123 77329 83022 83955
85397 86129 87195 87238 87376 88229 88942

57 Gewinne g 1500 auf Nr 2071 4594 7758
10302 10571 10653 11828 12479 15047 15753 18483
18702 23179 24546 26768 29447 33238 35997 36692
42805 44905 45413 47196 52603 56058 57779 58048
60623 62797 63700 64075 65642 66797 68093 68610
69179 69510 71262 71520 71612 71632 71842 72367
73417 75394 76122 76767 78704 79002 79036 85676
88121 89310 90971 93393 93574 94178

62 Gewinne 5 600 auf Nr 1684 3577 4018
5796 6187 8220 8532 8604 8837 8927 11680 12011
15396 17682 19286 21292 21664 22650 22757 22867
24179 25542 27493 27981 28133 28612 29 03 29998
32352 34811 36699 39112 40616 43528 44129 46588
49676 51771 52232 52559 54452 57586 59629 62145
63551 64979 68549 69358 69565 70130 73707 74603
78822 80229 80830 82395 83126 86390 92132 93965
94775 94862

Schwurgerichtshos in Halle
Sitzung am 13 März

Gerichtshof wie bisher Staatsanwaltschaft vertreten
durch Staatsanwalt Voswinckel

Doch noch gefährlicher wird es erklärte der alte
Fischer dem Timar wenn plötzlich bei einem Winddrucke
das gespaltene Eis sich wieder verbindet Das geschieht mit
den gleichen Tönen und demselben Krachen doch oftmals ist
des Windes Gewalt so groß daß sie die beiden Ränder
des gespaltenen Eises schräg zusammenschiebt und es ent
steht dann unter dem erhobenen Eise ein leerer Raum
Wer dessen nicht gewahr wird und mit dem Wagen drüber
treibt dessen armer Seele sei Gott gnädig denn unter ihm
bricht das hohle Eis ein welches nicht den Spiegel des
Wassers berührt

Es war Mittagszeit als man zum Fischen sehen konnte
Das Fischen uuter dem Eise des Plattensees ist eine sehr
merkwürdige Arbeit

Zuerst haut man in jener Bucht in welcher nach den
Erfahrungen der Fischer die Fische zu jener Zeit schaaren
weise zusammen zu kommen Pflegen auf fünfzig Ellen Ent
fernung von einander zwei Ellen breite Lecke und dann ge
staltet man ein Viereck aus kleineren Löchern von zwei Fuß
Durchmesser derart daß die beiden großen Oeffnuugen die
zwei entgegengesetzten Winkel des Trapezes bilden

Jede Eistafel welche sie aus den Löchern des Vierecks
heraushauen lehnten sie senkrecht vor das Loch hin daß die
welche über das Eis gehen es bemerken und nicht in das
Verderben stürzen mögen

Und wenn dann die Sonne auf diese überall über den
großen Eisspiegel verstreuten Eiswürfel scheint so funkeln
sie wie Riesendiamanten bis in die weiteste Ferne

Die Fischer tragen das lange starke Netz nach dem
gegen die Mitte des Sees hineinliegenden alten Lecke und
beide Enden dann auseinandertreibend binden sie sie an
zwei lange Stützen Jede dieser Stangen ist dritthalb
Klafter lang

Ein Fischerbursche beginnt sie unter dem Wasser mit
sammt dem daran gehängten Netze vorwärts zu stoßen wäh
rend ein anderer an dem kleineren Loche wartet und sobald
er das Ende der Stange erlangt stößt er es bis an das
dritte Loch wo der dritte Bursche steht und denselben Weg
macht das Netz an der anderen Seite des Vierecks durch
mit dem Pflocke an dem es hängt Beide Stangen und

Als Geschworene waren ansgeleost Pfeffer Gutsbesitzer
in Drobitz Poppe Zimmermeister hier v Salisch Major
a D hier Hüttig Dampfschneidemühlenbesitzer in Cönnern
Teutschbein Rittergutspächter in Roitzsch Baumann Gold
arbeiter hier Maquet Rittergutsbesitzer in Brachstedt
Nasse Professor hier Voigt Maurermeister in Delitzsch
Thieme Rentier aus Ostrau Reiche Gutsbesitzer in Beuden
Hebecker Rentier in Brehna

beide Netzenden kommen so bei dem großen Leck an der
Uferseite zusammen

In solcher Weise bildet das Netz welches die am un
teren Ende befestigten Bleigewichte auf den Grund nieder
ziehen während das obere Garn bis an die Eistafel hinauf
erhalten wird ein vollkommenes Gefängniß für Alles was
sich in dieses Viereck hinein drängt

Und zu solcher Zeit pflegt gar Vielerlei drinnen zu
sein Der Fogasch der Schill der Barsch verlassen ihre
tiefe Schlammwohnung und kommen an das aufgehauene
Leck herauf um Luft zu schöpfen Zu der Zeit feiern die
Fische Familienfeste Es ist die Zauberperiode der Liebe
und die harte Eiswölbung hält sie abgeschlossen von fremden
Elementen doch nicht von den Bewohnern derselben von den
Menschen

Das Eis dient jetzt nur als Spiegel des Verderbens
Sobald die Fische bemerken daß das Netz sie enger

aneinander drängt dann wissen sie nicht wohin sie sich zu
retten haben Hinausspringen können sie nicht denn das
Eis erlaubt dies nicht Die gefangenen Fogafche sehen jetzt
keine Möglichkeit mehr sich mit gewohnter Schlauheit mit
tels ihres furchtbaren Schwanzes in den Schlamm einzu
graben um unter dem Netze zu entweichen denn ihrer
Schicksalsgenossen zappelnde Masse reißt sie mit sich fort

Die Fischergesellen dagegen oben von denen ihrer mehr
als zwanzig die Stricke des Netzes erfassen ziehen dies lang
sam heraus

Die gewaltige Anstrengung von zwanzig Männern be
weist welch enorme Last sie von da unten heraufziehen
Dem Gewicht nach zu urtheilen kann man sie auf über
hundert Centner veranschlagen

Allmälig wird die Mündung des großen Lecks lebendig
Die beunruhigte zusammeugedräugte Fischmasse strebt

nach der einzigen Oeffnung zu Das ist ihr Tod
Die verschiedenartigsten Mäuler und Köpfe zucken aus

dem Wasser hervor durchsichtige Schwimmflossen rothe
Fischschwänze blau grün silberfarbige schuppige Rücken
tauchen übereinandergleitend aus und hin und wieder gafft
unter ihnen der Haifisch des Plattensees hervor der centner
schwere Wels mit gähnend offenem großen Maule mit

Literarisches
Heiurich Heiners Leben und Werke von Adolf

St r odt mann Zweite Auflage 2 Bde 72 Bog
Preis broch 6 eleg geb 7,50 Verlag von
Carl Krabbe in Stuttgart

Vor Kurzem nahmen wir Veranlassung auf zwei her
vorragende in eilster und neunter Auflage erschienen
Werke aus demselben vortrefflichen Verlage hinzuweisen

rattenschwanzartigem Schnurrbarte und dieser sucht sich
wieder hinunterzuwühlen mit dem Kopfe voran als gäbe
es dort unten Rettung

Die Fischergesellen mitsammt dem Fischermeister schaufeln

mit dem Schöpfnetz jene die Münvuug des Leks anfüllende
Fischmasse heraus Groß und Klein geradezu auf das Eis
hinwerfend Von dort aus giebt s keine Rettung mehr denn
alle übrigen Lecke sind bereits mit den hineinpassenden Eis
quadrateu zugedeckt Und nun beginnt der wahre Hexentanz

Karpfen mit aufgesperrtem Maul schnellen sich in furcht
samen Sprüngen rings umher die in Verzweiflung gerathe
nen Hechte winden sich schlangengleich inmitten der kribbeln
den Massen von Barschen und Karauschen Hin und wieder
reißen sie einen gewaltigen Wels bei den Kiemen heraus
und schmeißen ihn hin aus s Eis wo dann der formlose
Körper sein nacktes Haupt träge niederlegt und mit furcht
baren Schwanzschlägen seine Mitgefangenen ringsum aus
einanderfegt

Die Eistafel des Vierecks ist schon längst weithin mit
Fischen bedeckt Der Karpfen segelt drauf umher gleich
einer Spitzmaus Niemand jagt ihn und er kann auch
nirgends hin entfliehen Die trägeren Fische lagern mit
voller Wncht an beiden Seiten des Lecks

Ich sagte es ja daß wir großen Fang haben würden
brummte der alte Fischer wohin der gnädige Herr tritt da
muß Glück sein Könnten wir nur noch den König der
Fogasche erwischen

Und zwar dürfte der schon drin sein sagte der am
äußersten Ende stehende Bursche welcher dem Wasser zunächst
am Netze zog Irgend ein großes Thier zerrt so am Netze
daß es meine beiden Arme spüren

Dahier hier rief der andere Bursche aus der eben
das Schöpfnetz von Fischen voll hatte während ein ungeheu
rer Kopf gleich dem eines silbernen Krokodils aus dem
Wasser emportauchte Er ist im Ganzen rein silberweiß
im offenen Rachen zeigte er zwei Reihen scharfer Zähne
gleich einem Kaiman Außerdem hat er noch vier gekrümnite
Hauer wie eiu Tiger Es ist ein Kopf der Hochachtung
erzwingt Gerechterweise wird er König genannt in jenem

Fortsetzung in der Beilage

Den Vertheidiger vertrat Referendar Arnold

In der heutigen Sitzung wurden drei Untersuchungs
sachen verhandelt

Zunächst stand der Handarbeiter Friedrich Wilhelm
Albert Reiche von hier unter der Anklage des schweren
Diebstahls im Rückfalle Derselbe war bereits seit dem
Jahre 1872 drei Mal wegen Diebstahls bestraft und zwar
einmal mit 2 Jahren Zuchthaus dann mit 6 Monaten
Gefängniß und dann wieder mit 1 Jahr 6 Monaten Zucht
haus Er hatte immer kurze Zeit nachdem er seine Strafe
verbüßt hatte einen neuen Diebstahl verübt Seine letzte
Zuchthausstrafe hatte er am 23 Oktober 1876 verbüßt
und bereits in der Nacht vom 31 Oktober zum 1 Novem
ber 1876 wurde er bei Ausführung eines neuen Diebstahls
abgefaßt Er hatte sich auf das Gehöft des Kirchendieners
Rothenstein Hierselbst geschlichen war von dort über ein
Abtrittsgebäude geklettert und auf den Bodenraum des
Hauses durch ein offenstehendes Fenster eingestiegen Hier
hatte er bereits mehrere Kleidungsstücke ergriffen als die
Hausbewohner wach wurden und ihn bei der That ertappten
Der Angeklagte war im Wesentlichen geständig Die Ver
theidigung beantragte mildernde Umstände die Staatsanwalt
schaft dagegen das Schuldig ohne mildernde Umstände
Letzterem Antrage gemäß lautete das Verdikt der Geschwo
renen Der Gerichtshof erkannte darauf nach dem Antrage
der Staatsanwaltschaft auf 3 Jahre Zuchthaus 3 Jahre
Ehrenverlust und Zulässigkeit der Polizeiaufsicht

Der zweite Angeklagte Handarbeiter Carl Wilhelm
Gottlteb Brendel genannt Bauer von hier war ebenfalls
wegen Diebstahls vorbestraft zuletzt am 20 März 1875
mit einem Jahre Zuchthaus Er stand jetzt wieder unter
Anklage des schweren Diebstahls und der Unterschlagung
Er sollte nämlich in das Haus des Handarbeiters Teich
mann in Gerbstedt durch ein Fenster dessen Scheibe er zer
trümmert hatte eingestiegen im Innern des Hauses ein
verschlossenes Pult mittels falschen Schlüssel eröffnet und
daraus 15 entwendet und sodann die Thüre zu einer
Bodenkammer gewaltsam erbrochen und daraus einige Klei
dungsstücke entwendet haben Ferner sollte er 15 H welche
ihm der P Teichmann behufs Ankaufs eines Spatens ge
geben hatte sich zugeeignet haben Letztere Unterschlagung
räumte der Angeklagte unumwunden ein Den Diebstahl
gab er auch zu bestritt indessen alle denselben betreffenden
erschwerenden Umstände namentlich das Eindrücken der
Fensterscheibe die Oeffnung des Pultes mittels falschen
Schlüssels und das Erbrechen der Bodenthür Er wurde
jedoch durch die Beweisaufnahme überführt und sprachen die
Geschworenen nach dem Antrage der Staatsanwaltschaft das
Schuldig im vollen Umfange der Anklage aus Die Staats
aumaltschaft beantragte 3 Jahre 1 Monat Zuchthaus
3 Jahre Ehrenverlust und Zulässigkeit der Polizeiaufsicht
Der Gerichtshof erkannte auf 3 Jahre Zuchthaus und die
beantragten Nebenstrafen

Endlich wurde unter Ausschluß der Öffentlichkeit gegen
den Handarbeiter Friedrich Lieder aus Altmdorf wegen
versuchter Nothzucht verhandelt Derselbe ist zu 3 Jahren
Zuchthaus und Ehrenverlust auf gleiche Dauer verurtheilt
wurden

ewes Göthe s Leben und Werke Palles ke Schiller s
Leben und Werke Mit demselben Rechte empfehlen wir
das obengenannte Werk das in einem anschaulichen reiz
vollen Bilde die volle Persönlichkeit eines Dichters uns von
führt dessen Schriften wenigstens ihr größter Theil zum
geistigen Eigenthum der Nation geworden sind und eine
außerordentlich starke Verbreitung gefunden haben eine
Persönlichkeit in welcher das gesammte deutsche Leben jeuer
Zeit auf welche sie vielfach und mächtig anregend wirkte
sich wiederspiegelt Ein deutsches Dichterleben Die Ar
muth stand an seiner Wiege die kalte Sonne des Ruhms
beglänzte seinen einsamen Pfad und trüb und traurig er
losch es in der unwirthlichen Fremde

Die Biographie dieses Dichters war ein literarisches
Bedürfniß das Niemand besser zu befriedigen im Stands
war als Adolf Strodtmann der gründliche Kenner und
Herausgeber der Werke Heine s Sein Name bürgt für den
aesihetischen Werth der Darstellung wie für die gewissen
hafte und übersichtliche Bearbeitung des kultur und literar
historischen Materials das mit Recht in breiter Ausmalung
den Hintergrund der Biographie bildet Der Verfasser
möchte durch das vorliegende Buch einen Bruchtheil des
Dankes der realistischen Gegenwart gegen die idealistische
Vergangenheit aus der sie hervorgeblüht abtragen und da
mit auch hiermit das Unrecht sühnen welches prahlerische
Lobredner der Gegenwart begehen indem sie deS Dankes
vergessen den sie den Männern der Idee schuldig sind welche
dem heutigen Geschlechte erst dm Weg bereitet haben

Kein Besitzer von Heine s Werken kein Verehrer seiner
unsterblichen Lieder wird Strodtmann s Biographie fernes
entbehren können

Die Deutsche Rundschau Verlag von Ge
brüder Pätel in Berlin hat unter der überaus geschick
ten Redaktion von Julius Rodenberg und der Mitwir
kung der vorzüglichsten Schriftsteller der Nation von Anfung
an deu durchgreifenden Erfolg gehabt welchen auch wir nach
dem Erscheinen des ersten Bandes voraussagten Auch den
besten ausländischen Unternehmungen ist es nicht so schnell
geglückt Die Uebersicht des Absatzes zeigt einen Verbrauch
von 9000 Exemplaren für 1875 und dieser ist 1876 nach
neuer Angabe auf 10000 gestiegen Sie hat ihre Leser
überall aus der e vilisirten Erde im Auslande die meisten
in Rußland und Amerika In diesem glänzenden Erfolge
erblicken Verleger und Redaktion aber nur die Aufforderung
zu neuen Anstrengungen Die ausgezeichnetsten Schriftsteller
haben ihre dauernde Mitwirkung zugesagt u A Professor
Ernst Häckel Professor H Helmholtz Professor H Hettner
Professor Max Müller Professor W Scherer Professor
H von Sybel General von Hartmann vr Ludwig Bam
berger Professor L L Ehlert Dr Karl Frenzel Berthold
Auerbach Franz Dingelstedt Paul Hehse Theodor Storm
Friedrich Spielhagen

Zur Publikation in den nächsten Heften liegen Bei
träge vor von Prof F Eohn Proi Ad Ebert Prof W
Förster Prof L Friedländer Prof F H Geffcken Prof
Ed Hanslick Prof W Heuke vr Fr Kapp Dr W Lang
Dr E Lasker Dr G Nachtigal Prof L Urlichs Prof
R Virchow Prof E Zeller

Von den Novellen welche außer der letzten der Zü
richer Novellen gebracht werden sollen nennen wir Und



sie kommt doch von Wilhelmine von Hillern Im Hanse
der Bäter von Otto Roquette Eine neue Novelle von
R Lindau Scheidung von Salvatore Farina deutsch von
E Dohm

Möge die Deutsche Rundschau immer mehr dem
Ziele nachstreben um es endlich zu erreichen eine Deutsche
Revue zu sein von hohem Werthe für das gesammte Leben
der Nation für Wissenschaft Kunst Politik und gesellschaft
lichen Verkehr

Civilstauds Register der Stadt Halle
Meldung vom 13 März

Aufgeboten Der Pfarrer I F W Büchsel Ro
senthal und D Giesebrecht gr Steinstraße 16 Der
Buchdrucker C Hiensch Unterberg 25 u C Geisel Land
wehrslraße 16 Der Kaufmann E Beschnidt Bahn
hofsstraße 3 und O Angermann Dachritzgasse 7 Der
Handarbeiter R Schaaf vor dem Steinthor 6 und M
Cramer gr Markerstraße 19 Der Tischlermeister E
Schlippe Franckensplatz 1 und B Menzel Kuhgasse 6
Der Schlosser F Theermann Leipzigerstraße 90 und M
König Leipzigerstraße 57 Der Drahtzieher W Kaiser
und A Hegenscheidt Diemitz Der Schaffner W G A
Halle und E F Blenk Altenglathow Der Klempner
H Schockert Halle und M Bunge Kochstedt

Geboren Dem Dienstmann W Scherneck eine T
kl Ulrichsstraße 24 Eine unehel T Schützengasse 1

Dem Mechaniker L Hergesheim ein S, gr Berlin 10
Dem Schuhmacher H Schiller eine T gr Märker

straße 25 Dem Schuhmachermeister E Anders eine T
kl Ulrichsstraße 10 Ein unehel S Landwehrstr 12

Dem Schriftsetzer W Aehle ein S Mauergasse 14
Dem Maurer E Klinz eine T Breitestraße 28

Gestorben Des Weichensteller W Gebler T
Selma Anna 16 T Lues Spitze 33 Des Kaufmann
0 Ebert T Helene 3 I 11 M 5 T Masern Blücher
straße 10 Des Metalldreher E Brückner T Anna
Emma 1 I 1 M 11T insmuAitis tubsroulosa kleiner
Sandberg 18 Die Wittwe Johanne Moritz geb San
der 68 I 10 M 21 T Wassersucht Graseweg 11

Gerichtssaal
In Beziehung aus das Vergehen des einfachen

Bankerotts H 283 des Strafgesetzbuchs hat das Obertri
bunal in einem Erkenntnisse vom 6 Februar 1877 folgende
Sätze ausgesprochen 1 Die Vollendung des Vergehens
tritt erst mit der Zahlungseinstellung ein und die Verjäh
rung des Vergehens beginnt demnach erst mit dem Tage
der Zahlungseinstellung 2 Gehen der Zahlungseinstellung
mehrjährige Unterlassungen der Bilanzziehung voran so liegt
demnach nur ein Vergehen vor und es kann deshalb über
haupt nur eine Strafe verhängt werden weil die rerschie
denen Unterlassungen des Angeklagten nur mit Rücksicht aus
die erfolgte Zahlungseinstellung strafbar geworden sind

Vermischtes
Vom Rhein Bei der erschreckenden Häufigkeit wo

mit in den letzten Jahren die Wasserscheu in Folge von
Bissen toller Hunde sich zeigte verdient ein Fall von Hei
lung in weiteren Kreisen bekannt zu werden Er ereignete
sich im Franziscus Hospital zu St Mauriz bei Münster
1 W am 16 Oktober 1874 Daß diese Krankheit mit
ihren schrecklichen Krämpfen wirklich vorlag ist nach der
durch den behandelnden Arzt vr Offenberg gegebenen sehr
genauen Schilderung nicht zu bezweifeln Morphium half
nichts und Chloroform linderte nur vorübergehend Es
wurde nun nicht lange mit der Anwendung des lähmenden
indianischen Pfeilgiftes Eurare oder Urari gezögert Inner
halb vier Stunden erhielt die Patientin auf sieben Injek
tionen vertheilt zwei Dezigramm unter die Haut eingespritzt
Deutlich traten die Lähmungserscheinungen hervor aber die
Krämpfe hielten ihnen das Gleichgewicht während diese
selber immer weniger heftig wurden und gegen neun Stun
den nach ihrem ersten Ausbrechen fast ganz aufhörten Es
folgte eine langdauernde aber erfreuliche Genesung Die
Anwendung des Eurare gegen solche und andere tödiliche
Krampsleiden ist nicht neu neu jedoch ist der Muth nicht
bei den geringen Gaben der früheren Heilversuche die mit
dem nämlichen Mittel angestellt wurden stehen geblieben zu

sein Bei einer Krankheit die bis dahin als schlechterdings
unheilbar galt ist auf diesem Wege nur zu gewinnen

Der Dresdener Anzeiger schreibt Der ziemlich
tiefe Schnee welcher gegenwärtig die Fluren bedeckt sowie
die nicht unbedeutende Kälte die während der letzten Nächte
auftrat ist für die ersten jungen Hasen welche theilweise
schon seit Monatsfrist existiren höchst verderblich und was
Schnee und Kälte von den kleinen schutzlosen Thiercheu un
vernichtet lassen das morden die Elstern Füchse u dergl
Raubzeug Nebenbei bemerkt die Elstern nehmen jetzt
überall sehr zu es scheint man versteht sie nicht zu schie
ßen Dieser Tage z B bemerkte ein von einer Marder
jagd aus der Umgegend Maxens nach Dresden zurückkehren
der Jäger in der Nähe von Lockwitz auf freiem Felde eine
größere Anzahl Krähen die in einem Kreise neben einander
hockten und aufmerksam nach einer kleinen Vertiefung des
beschneiten Ackers hinablugten Neugierig geworden was
dort wohl vorgehe ging der Jäger näher und sah da zwei
Elstern welche ein junges Häschen abwürgen wollten und
es fortwährend von zwei Seiten angriffen Obgleich nun
sich das Häschen durch fortwährendes Hakenschlagen nach
rückwärts überwerfen der bewert Galgenvögel zu erwehren
suchte würde das arme Thierchen schließlich doch erlegen
sein wenn eben nicht der Jäger dazu gekommen wäre und
es im tiefen Schnee in welchem es nicht gut fortlaufen
konnte leicht gefangen hätte um es einem nahewohnenden
Gärtner des Revierbesitzers zur Pflege einzuhändigen

Kälte, Die Kältezunahme dauert in ganz
Europa an und werden aus allen Stationen erstaunlich
tiefe Temperaturen gemeldet Die Kälte erstreckt sich bis
an die südlichsten Grenzen unseres Welttheiles Aus Spa
nien und ganz Italien wie Dalmatien und der Balkan
Halbinsel werden negative Temperaturen gemeldet und sind
die Pyrennäen und Apenninen wie das Balkangebirge
überall hoch mit Schnee bedeckt in Norddeutschland und
Mittel Europa ist seil drei Tagen überall heiteres Wetter
vorherrschend In Rußland herrscht abnorm kaltes Wet
ter aus Galizien werden über 20 Grad Celsius aus Salz
burg 15 Grad aus Klagmsurt 18 Grad aus Trieft
3 Grad aus Ungarn 8 bis 12 Grad aus Bayern 10 bis
15 Grad aus der Schweiz 10 bis 12 Grad Celsius unter
Null gemeldet

London 8 März In Windsor wurden der Kö
nigin gestern einige interessante Ueberbleibsel der spanischen
Armada überreicht welche kürzlich aufgefunden worden sind
darunter ein sechsstündiges Geschütz Dieselben sind der
Nelson Sammlung einverleibt worden

Aus Sicilien laufen Klagen über den diesmaligen
strengen Winter ein In der Gegend von Bivona wo seit
Menschengedenken kein Schnee gefallen war sind letzter T ge
so große Schneemassen niedergegangen daß der Eisenbahn
verkehr zwischen Bivona und Palermo eingestellt werden
mußte Aus Bari wird berichtet daß daselbst ein Mann
erfroren sei

Prüfung der Lebensmittel Ein recht nachahmenS
würdiger Schritt ist von Seiten der badischen Negierung
gethan worden Vom dorngen Ministerium des Innern
wurde ein Schriftchen ausgegeben welches eine einfache Me
thode zur Prüfung der hauptsächlichsten Lebensmittel als
da sind Brod Mehl Milch Butter Zucker Thee Frucht
säfte c enthält Das betreffende Ministerium hat ferner
an alle Polizeibehörden die zur Prüfung dieser Lebens
mittel erforderlichen Gerätschaften Apparate und Reagen
tien ausfolgen lassen

Leser französischer Blätter können mit Genugthuung
verfolgen mit welcher Strenge in Frankreich gegen Wein
fälscher vorgegangen wird Ein neuestes Beispiel Das
Zuchtpolizeigericht zu Privas verurtheilte jüngst die Wein
Händler Josserand und Prudot aus Marausson bei Bsziers
wegen dieses Vergehens zu 4 Monaten Gefängniß und
1000 Frcs Buße Das Urtel wird in zwei Zeitungen von
Privas veröffentlicht und außerdem in 300 Plakaten in den
Bahnhöfen der Linie Paris Lyon Mittelmeer bekannt gemacht

Leipzig 12 März Heute ist uns ein Fall be
kannt geworden in dem der Gebrauch einer Schnupftabaks
dose von Metall sür den Betreffenden sehr nachtheilig sich
erwiesen hat Ein hiesiger Bürger wurde vor etwa drei
Jahren von einem Augenleiden befallen welches bis jetzt von
sämmtlichen Aerzten die zu Rathe gezogen wurden nicht
gehoben werden konnte Er unterzog vor Kurzem die neu

silberne Schnupftabaksdose welche er führte einer Reinigung
und wie groß war seine Ueberraschnng als er hierbei ge
wahrte daß der Goldüberzug aus dem Boden der Dose sich
an einzelnen Stellen gelöst und an diesen Stellen sich Grün
span angesetzt hatte Durch diesen Prozeß war wie sich bei
der weiteren Untersuchung ergab der Schnupftabak mit einer
giftigen Substanz vermengt worden und hierin hatte auch
das unerklärlich gebliebene Augenleiden seinen Grund

Bazar zum Besten des Hnlsssouds der Allgemeinen
deutschen Pensionsanstalt für Lehrerinnen nnd

Erzieherinnen
Als im Herbst vorigen Jahres vom Kuratorium der

Allgemeinen deutschen Pensionsanstalt sür Lehrerinnen und

Erzieherinnen zu Berlin eine Aufforderung zur Veranstal
tung eines Bazars zum Besten dcs damit verbundenen
Hülfsfonds an den im Interesse genannter Anstalt für die
Provinz Sachsen gebildeten Bezirksverwaltungs Ausschuß er
ging war es diesem leider unmöglich der Aufforderung nach
zukommen und unsrer Stadt wie auch der ganzen Provinz
damit Gelegenheit zu geben sich an dem segensreichen Werke
einer Unterstützung des Hülfsfonds zu betheiligen Unter
zeichnete Lehrerinnen unter denen ein Mitglied des Bezirks
verwaltungs Ansfchuffes haben die Absicht das damals nicht
Mögliche jetzt zur Ausführung zu bringen und in der zwei
ten Hälfte des April hier in Halle einen Bazar mit sich
anschließender Lotterie zu veranstalten Sie lassen sich zu
diesem Unternehmen bewegen durch den innigen Wunsch den
jenigen ihrer Kolleginnen in nah und fern denen ungünstige
Geschicke es nicht gestatten sich in die ihr Alter versorgende
Pensionsanstalt einzukaufen oder die eine augenblickliche Noth
drückt hülfreiche Hand zu leisten Sie wagen dieses Unter
nehmen aber auch in der srohen Zuversicht daß Viele sich
bereit finden werden es mit freudigem Herzen zu unter
stützen Und nun ergeht an Alle die an sich selbst oder ihren
Angehörigen das Wirken einer Lehrerin erfahren haben und
auch au alle Diejenigen welche überhaupt ein Interesse für
die Angelegenheit fühlen die innige Bitte Geschenke für den
Bazar welcher Art sie auch seien an Unterzeichnete gütigst
zu übermitteln Dieselben sind bereit solche anzunehmen
und werden es mit größtem Danke und dem freudigen Ge
danken thun daß dadurch für jetzt und später manche schwere
Sorge von dein Herzen einer Lehrerin genommen werden
kann
Clara Kleemann Lehrerin an der Töchterschule der Francke

schen Stiftungen Mauergaffe 5
Emma Lignitz Lehrerin an der höheren Töchterschule der

Fraucke schen Stiftungen Tanbengafsc 17g,
Clara Rummel Lehrerin an der höheren Töchterschule der

Francke schsn Stiftungen Moritzzwinger 9a
Auguste Spilling Lehrerin der privaten höheren Töchter

schule von Fräulein Haym Wilhelmsstraße 12 II

Kirchliche Anzeige
Zu U L Frauen Freitag den 16 März Abends

6 Uhr Passions Predigt Herr Oberprediger Weicke
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Bolksbibliothek aus dem Rathhause
Dienstags und Freitags von 7 bis 8 Uhr Abends

und Sonntags von 11 bis 12 Uhr geöffnet

Bekanntmachung
Unter Bezugnahme auf den 25 der Straßenpolizei Ordnung vom 15 Januar 1874

wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß im Laufe des Sommers die Regulirung
der Bürgersteige in der Poststrasze mit Ausschluß der Promenaömwege in der
Dachritzgasse ans der Nordseite der nenen Promenade und des Moritzzwingers
sowie der Scharrngasse ans der Westseite der Bern burger striche auf der Süd
nnd Westseite des kl Sandberges der Ost und Westseite des Domplatzes nnd
auf dem Frauckensplatze soweit es im Einzelnen noch uicht geschehen sein sollte durch
Legung von Granit Trottoirplatten bewirkt werden muß

Es wird den betreffenden Hausbesitzern in diesm Straßen anheim gegeben sich wegen
der Ausführung resp Beschaffung des Plattenmaterials mit der Trottoir Kommifsion Vor
sitzender Herr Stadtrath Helm rechtzeitig in Verbindung zu setzen

Sollten einzelne Hausbesitzer die Herstellung ihrer Trottoirs nicht bis spätestens zum
1 September d Js bewirken so wird letztere im Wege des administrativen Zwangs
Versahrens erfolgen und werden die entstehenden Kosten demnächst erforderlichen Falls exe
kutorisch eingetrieben werden

Halle den 7 März 1877 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

In Gemäßheit des 16 der von Königlicher Regierung zu Mersebnrg unterm
13 Mai 1868 wegen Heilighaltung der Sonn und kirchlichen Fest und Feiertage erlassenen
Polizei Verordnung Amtsblatt 6s 18K8 Stück 22 wird hierdurch zur öffentlichen
Kenntniß gebracht daß für hiesige Stadt im Allgemeinen die Stunden

von 9 bis 11 Uhr Vormittags und
von 2 bis 3 /z Uhr Nachmittags

als die Zeit des öffentlichen Gottesdienstes während welcher der gewerbliche Verkehr nach
Außen gänzlich eingestellt werden muß festgestellt sind

Halle a/S den 1 Januar 1877 Die Polizei Verwaltung

nur feinste Marken

auch zerkleinert

emps jedes Quantum villigst MS M

Wohnnngs Gesnch
Möblirte Wohnung zum 1 April gesucht

Erwünscht monatliche Miethszeit theilweise
Beköstigung wenigstens Abendbrot Angebote
bittet man mit Preisangabe unter M W
in der Exped d Bl abzugeben

Zum l April d I wird eine möblirte
Wohnung 1 oder 2 heizbare Zimmer nebst
Kabinet iu der Nähe des Steinthores oder
des Schimmelthores zu miethen gesucht Ge
fällige Offerten mit Preisangabe beliebe man
im Central Bürean Magdeburgerstraße 40
abzugeben

Ges von kinderlosen ruhigen Miethern eine
Wohnung v Stube K K zu 30 40 z
1 April Off H H 1 Exped d Bl

Eine Stube und Kammer nebst Zubehör
wird zum 1 April für eine Beamtenwittwe
in einem ruhigen Hause gesucht

Spiegelgasse 10 Treppe I

Möbl Wohnung möglichst mit Kost von
einem anst Herrn ges Näheres bei

Alexander Schürmann Leipzigerstr 7

Zwei einzelne Leute suchen bis 1 April eine
kleine Wohnung Offerten unter P 15
in der Exped d Bl erbeten

Junge Leute suchen zum 1 April 0 1 Mai
eine Wohnung zu 120 150 Gefl Off
beim Wirth im Gasthof z Drei Königen

jeder Art befördert
porto und spesen
frei an sämmtliche
existirende Zeitun

gen die Annoncen Expedition von Ila wv

ste K Halle gr Markerstraße 7



Den Empfang sämmtlicher Neuheiten M und sKU mM iÄZ8 5Ä zeigen wir
hierdurch rgebenst an Zugleich empfehlen wir vlGK ,Z tS M ÄZRiZAZRrss fertig

und nach Maas M Lepziigerstraße s
ÄerkuAje

und alle anderen Araeometer für Mineral
öle Bier Lauge Säuren c empfiehlt in sorg

fältig gearbeiteter Waare am billigsten

KISklKGZiAttSKt
Kleinschmieden

nnd
MStZTZI VÄS UvK

größte Auswahl billigste Preise empfiehlt bei
vorkommenden Fällen

Brüderstr 13

Freitag den 16 März e Nachmittag
Z Uhr versteigere ich kl Brauhausgasse 11
eine Partie altes Bauholz Latten u Bretter c

M Ulstv Auctions Commissar

Donnerstag den 15 März n folg
Tag jedesmal Nachmittag 2 Uhr ver
steigere ich gr Wallstraße 1

Eine große Partie Galanteriewaaren als
antike und neue Ballfächer Brechen Ohrringe
Medaillon Kreuze Herren Knöpfe von Elfen
bein Schachspiele Cigarrenspitzen Spazier
stöcke antike bunte Meißner Tassen Fi
guren Krüge Mahagoni Möbel u dgl m

Auctions Commissar und ger Taxator
Gutgeh Kinderwagen verk Brüderstr 4 III

Hochstämmige Rosen
mit vollen großen Kronen und in allen Sor
ten und Farben empfiehlt billigst

F Peger gr Steinstr 23
Frische

A M 1 empfiehlt
kioli rck

Möbel aus 2 Stud Wohnungen
billig zu verkaufen Näheres

Fleischergasse 13 im Laden

3 halbj Schweine verk Geiststraße 49
Kuchenbr Bäckerbeude Kinderwagen zu

verkaufen Taubengasse 10
Zu verkaufen

2 birkene schöne Kommoden und 1 zwei
thüriger Kleidersekretär sind billig zu vev

kaufen Steinweg 49Gut gearbeitete Sophas sind billig zu
verkaufen beim Sattlermeister C Traut
mau Geiststraße 42

Ein noch gutes Sopha ist billig zu ver

kaufen Neunhäuser 2
Confirm Rock zu verk Taubengasse 7 II
Ein Confirmanden Rock fast neu billig

zu verkaufen H edwigsstraße 2 I
Ausverkauf

von guten Federbetten
Schmeerstr 21 II Eingang Kuhgasse

Kleines Hans verk Henriettenstraße 5
Daselbst eine neumilch Ziege zu verkaufen

HukVMmik

102 I eipxiKei strÄSse 1V2

Briquettes vorzügl Qual liefern zu
123 3 per 200 W frei Halle Bahnhof

Ackermann H Co Bitterfeld
Aecht nngar Steinweichsel Cigarren

spitzen in allen Größen empfehlen den Her
en Rauchern als ganz was Vorzügliches

Hauptgeschäft am Markt
2tes Geschäft Poststratze 9

Ein Bretterschuppen zum Abbruch sos
zu verkaufen Näheres Thalgasse 6 I

Das

iion

S

V

s AKNU GG
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8 Mzempfiehlt zu ihr großes Lager volWMM
DiiRZ vU T NAvi

zu billigst gestellte Preisen
Preis Courante gratis MI

XXXXXXXXXXXXXXXX RXXRXXXX

Fabrikanten in hies Strafanstalt
empfehlen zur bevorstehenden Sommersaison ihre so gediegenen und billigen 2

attp, Arten Strumnswaare

Kinder K
sB 12325 s

X
X

Fabrikate aller Arten Strumpswaaren

Auf unser reichhaltig sortirtes Lager von

x strümpfenx
x

x
x

machen besonders aufmerksam

Verkaufs IiaAvi
Große Ulrichsstraße öS im Hof

X
X
X

ÄLxö
W Ä GvZ R Sl ilRM ßÄ

Wir empfehlen unsern Sohlen und Oberleder Ausschnitt zu sehr soliden Preisen
Ebenso alle anderen Artikel für Schuhmacher

Halle a S 1 AVKMLvs,Rathhausgasse 16 Lederhandlun g
W r I iWM s M SWLV

Brunoswarte 5
Whmaschmen Fager

sämmtlicher Systeme
US Reparaturen nach langjährigen

Erfahrnngen in den größten Niihmaschiuen
Fabr iken Berlins H 5731

Dis C O üllvivr etiulkgr Märkerstratze Nr 10
beginnt den Sommer Cursus am 9 April Anmeldungen von Kindern von 8 14 Jah
ren erbitte mir bis dahin Sprechst 11 12 Schüler und Schülerinnen welche bereits
spielen werden zu j eder Zeit angenomm en

I reitaA üe 16 Uär Milkt ÄV Ildr

Ulltör KÜtiZör Uit virkuuK äös Äu1oill Litssvldveli OxernsZ llAki iQ vom
u IisixxiA äss Violonosllo Virwossn Hsrrn aus

Äris rmä äöL Hsrrn I g,xsUmsistör Queller aus I/öixÄA
L mpdonis äur von 1 Löktiioveu rls Ms äsr

LeiiöpluvA von Hg xän Lonesrt kür Violouesllo von 0 ksinseks LallAclö unä
lun klsri rik aus ä Ox u U rZ rstdg v Kounvä I g llt sis üdsr sinsv VVsl
sr von r Leliubsit 1 6 vesir von Lervs is 3 I isäer am Llkvisr von Luedsr

Willst llummsrirtön g 2 N 50 niedt nummsrirtsn
1 U 50 sinä in äer Nusil a1ienl anäluiiA des Herrn M

Lg Msserstrasss 19 Iiadkn HV Hatt
Alle Sorten

Blumen Gemüse u
Grassamen ossemt

v

Sopha und Matratzen in großer Ans
wahl bei G Franendors Schulgasse 2a

Ein fast neuer Kinderwagen zu verkaufen
gr Klausstraße 7 II

Getr Kleidung Betten Wäsche kaust
Frau Hohmann Adr erb kl Schl 11 II

Aaiser WUHelms Halte MZ
Heute Donnerstag den IS März 1877

Erstes Auftreten der ans 1i Personen bestehenden ersten
deutschen weltberühmten Gymnastiker und Akrobaten Gesell

schaft unter Direktion des Herrn M MZ ssSZ
in ihren unübertrefflichen hier noch nie gesehenen und durchaus neuen Lei
stnngen

Die Gesellschaft ist überall nnd zuletzt in Hannover in der Concert Halle
mit dem größten Erfolg ausgetreten

Concert von der Kapelle des Herrn Nsiiv Eintrittspreis a Person
5V Pfennige

Kaffenöffnnng 7 Nhr Anfang 8 Uhr i
Fiir die Redaction verantwortlich T Bobard t Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses

I mischte n eigen

16 UlSiVG
Tapezierer und Dekorateur

gr Ulrichsstraße 61
empfiehlt sich dem geehrten Publikum zu allen
in sein Fach schlagenden Arbeiten
Ausstattungen werden sauber u gut ausgeführt

Zum Klavierunterrichte nehme ich zu
Ostern noch einige Schülerinnen an

Anna Michaelis
Schülerin der Leipz Cons f M

Magdeburgerstraße 5

Stunden in w Handarbeiten ertheilt
Martinsberg 5s Hof Part

Weißnäherei Stickerei u Ausbessern wird
angenommen bei M Lipke Steinweg 42

Am 10 April fahren 2 verdeckte Möbel
wagen leer nach Aschersleben

C Detteuboru Möbelfabrikant

Gelegenheit mit Möbelwagen den
27 März nach Eisleben Meldung bei
H 5732

GAS
Donnerstag Abend 7 Uhr Uebung in den

Drei Schwänen

ÄM Theater
Donnerstag den 15 März 1877

50 Vorstellung im 3 Abonnement

Neu Zum letzten Male Neu
Der

Carneval in Nom
Große Operette in 3 Aeten von Strauß
1 Act In der Heimath 2 Act In

Rom 3 Act Carnevalone
Zum Schluß

Großer Carnevalszyg
Opernpreise

UiMl 8 vriMM
Donnerstag Abend

Heute Donnerstag Mittag
nnd Abend

Mow Karpftil ElstU
polnisch und blau

Ein schwarz und weißes Shawltnch gez
E K ist am Sonntag Abend im Wiener
Lass Poststraße irrthümlich vertauscht wor
den Man bitte freundlichst den Umtausch
vort zu bewirken da selbes ein And enken ist

Vor einiger Zeit ein Bisam Muff mit
Sammetfutter auf dem Markt oder in einem
Geschäft liegen geblieben Abzugeben

Weidenp lan 6 z

Am 12 ein Portemonnaie mit Inhalt
im Wiener Cass liegen geblieben

Bitte gegen Belohnung abzugeben
Bernburgerstraße 15 I

Familien Nachrichten
Statt besonderer Anzeige

Heute Morgen 7 Uhr ist unser guter Vater
Schwieger Groß und Urgroßvater

August Gottlieb Schliack
im Alter von 83 Jahren 5 Monaten sanst
und ruhig entschlafen

Halle den 14 März 1877
Die Hiuterbliebeuen

Mit der Bitte um stilles Beileid zeigen
Verwandten und Freunden nur auf diesem
Wege an daß es Gott gefallen hat unsere
herzige Helene heute Mittag zu einem besse
ren Sein abzurufen

Halle den 13 März 1877
Otto Ebert und Frau

Hierzu ein Beilage
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